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Lösung AB 1

1. a) Jamie Berger
b) 12 Jahre
c) Pony-Pottfrisur
d) Kleidung, die Mutter ausgesucht hat, z.B. grüne Cordhose, blaues Polo-Shirt2. Style – Stil

Channel – Kanal
Hipster – Modemacher
cool – toll

3. a) Er war pickelig, trug eine Pony-Pottfrisur und die Klamotten, die seine Mutter ihm kaufte.
b) Er trägt ein Jackett und eine Krawatte, dazu eine Jogginghose und neonfarbige Schuhe.
c) Jungs und Mädels

d) Individuelle Lösung

Lösung AB 2 

1.   Jamie mit Pottfrisur und altmodischer Kleidung/cooler Typ mit Krawatte, Jackett, Jogginghose und orangen 
Schuhen

2. Ein Freund von Jamie ging mit ihm shoppen.Jamie verbrachte viel Zeit in Umkleidekabinen.Zunächst wagte er nur blaue oder schwarze Pullover zu tragen, dazu Jeans und Sportschuhe.
 Dann aber traute er sich auch mal ein Jackett, einen langen Mantel, Neonkleidung oder einen Frack mit Hut 
zu tragen. 

3. Duschgel, Tuch, Hosen, Schuhe, Schmuck

Lösungen
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Sind Modechannels eigentlich nur was für Mädchen? Aber nein! Auch Jungs wollen gut aussehen, 

und oft sind sie viel unsicherer in Sachen Kleidung als Mädchen.

Jamie Berger hat das an sich selbst erlebt. Als er zwölf Jahre alt war, fand er sich total hässlich und 

unattraktiv. 

„Ich hatte eine Pony-Pottfrisur, war pickelig und trug das, was meine Mutter mir aus der Stadt 

mitbrachte. Das war zum Beispiel eine grüne Cordhose oder ein blaues Polo-Shirt. Darin sah ich 

aus wie ein Spießer, der den Schuss nicht gehört hat“, berichtet er. „Es gab kein einziges Mädchen in 

der Schule, das auf mich stand. Und nicht nur das. Die Jungen mochten mich auch nicht.“

Als Jamie merkt, dass sich alle über ihn lustig machen, versucht er, seinen Style zu ändern. Er schaut 

sich YouTube-Videos an, aber die sind nur für Mädchen gedacht. Die helfen ihm nicht. 

Ein Bekannter, der in der Modebranche arbeitet, berät ihn schließlich. Von ihm lernt er, sich so zu 

kleiden, dass es ihm und auch anderen gefällt. Jamie Berger zieht mit ihm zusammen durch die 

Stadt und schaut sich zum ersten Mal in seinem Leben selbst Klamotten an – sogar Schuhe. So oft 

wie zu der Zeit hat er noch nie in einer Umkleidekabine gestanden. Aber er lernt – er lernt sogar 

richtig viel. Zunächst probiert er nur sichere Sachen – blaue und schwarze Pullover, Jeans, Sport-

schuhe, mal ein Basecap. Dann aber wird er immer mutiger. Er trägt auch mal Neonfarben, mal 

einen langen Mantel, sogar mal Stiefel mit Absätzen. 

Irgendwann fällt ihm auf, dass die anderen ihm nachstarren, und zwar nicht nur die Mädels, son-

dern auch Jungs. Einige Freunde fragen ihn nun um Rat, wenn sie nicht wissen, was sie zum ersten 

Date oder zu Mutters Geburtstag anziehen sollen. 

Das bringt ihn auf die Idee, einen eigenen Channel zu gründen, 

einen Channel über Mode – von Jungs für Jungs. 

Seitdem beschäftigt er sich viel mit Klamotten, Schuhen, Kosme-

tik und Schmuck. Auch Hüte, Mützen und Tücher gehören zu 

seinem Style.

Hipster-Hugh nennt er sich. Jede Woche erscheint ein 

neues Video von ihm. Immer beginnen seine Clips mit 

einem Intro und seinem Logo. Dann nimmt er seine Fans 

mit auf den Weg durch seinen begehbaren Kleiderschrank.

In dem neusten Clip präsentiert er sich mit Jackett und Kra-

watte, dazu eine schwarze Jogginghose und orange Sport-

schuhe. 

Hipster-Hugh hat mittlerweile fast eine Millionen Klicks. 

Nicht nur Jungs schauen sich die Videos an. Auch die 

Mädels lieben seine Modetrends – oder vielleicht sogar 

ihn, denn er ist wirklich ein cooler Typ. 

Text 1 –  Ein Modechannel für Jungs
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AB 2 –  Das Zirkuskind Clarissa

1.  Welche Antwort stimmt? Kreuze an:

Der Zirkus heißt 

a) Sarasani  b) Sarissima  c) Samilla

Clarissas Aufgabe ist es

a) das Zelt aufzubauen

b) die Plakate aufzuhängen

c) sich um die Tiere zu kümmern

Wie viel Pudel haben sie:

a) zwei   b) drei   c) vier

2.  Vervollständige die Sätze:

Zuerst galoppieren sie ihre 

Pferde

bis sie den Trick in der Show 

zeigen können.

Am späten Nachmittag

hintereinander an.

Es wird noch eine Weile 

dauern

ist das Zelt aufgebaut.

Dabei müssen sie genau

auf das Tempo der  anderen 

achten.

3.  Lies die Anzeige. Würdest du dich bewerben?

Wir suchen für den Sommer einen jungen Menschen, der mit uns mitziehen möchte. 

Du musst die Zirkusluft lieben und mutig sein. 

Bewirb dich noch heute über unsere Homepage. 

Begründe deine Antwort:
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VorwortVorwort

Methodische Vielfalt, verschiedene Einsatzszenarien, selbstständiges handlungsorientiertes Arbeiten 
und dann auch noch Differenzierung – die Anforderungen an Sie und Ihre Grundschüler1 sind hoch. 
Umso wichtiger ist es, Material zur Verfügung zu haben, das je nach Bedarf komplett flexibel einge-
setzt werden kann:

✓  Unterricht: 

Widmen Sie jedem Thema eine oder mehrere Unterrichtsstunden. Sie erarbeiten gemeinsam mit den 
Schülern die einzelnen Aspekte im Klassenverband. Die Themen können aber auch im Laufe eines 
Schuljahres immer wieder zwischendurch aufgegriffen werden.

✓  Lernen an Stationen:

Die Arbeitsblätter können für das Lernen an Stationen eingesetzt werden: Dabei wandern die Schüler 
alleine, zu zweit oder in Kleingruppen von Station zu Station und erarbeiten die Arbeitsblätter selbst-
ständig. 

✓  Lerntheke:

Die Arbeitsblätter stehen gesammelt an einer Stelle (z. B. Tisch oder Fensterbank) zur Verfügung.

✓  Freiarbeit: 

Die Arbeitsblätter eignen sich ideal für feste Freiarbeitsphasen, in denen die Schüler selbstständig 
arbeiten. Genauso gut können sie aber auch von schnellen Schülern erledigt werden, die mit einer 
Aufgabe schon fertig sind. 

✓  Lernwerkstatt:

Die Arbeitsblätter können zu einer Lernwerkstatt zusammengestellt werden, optional mit Pflicht- und 
Wahlaufgaben. Für die Lernwerkstatt kann auch ein Expertensystem verankert werden.

✓  Digitale Medien:

Reichern Sie Ihren Unterricht durch den sinnvollen Einsatz digitaler Medien an. Passende Medienlinks 
zu Videos und interaktiven Übungen finden Sie bei den jeweiligen Lehrerinformationen.

Die Arbeitsblätter sind so gestaltet, dass sie keine vorgefertigte Nummerierung besitzen. So können 
Sie die Nummer, je nachdem wie viele und welche Arbeitsblätter Sie verwenden, entsprechend links 
oben selbst eintragen. 
Der Arbeitsplan zu jedem Thema mit der Materialübersicht kann ebenfalls individualisiert und bei Be-
darf mit Nummerierungen versehen werden. 

1 Aufgrund der besseren Lesbarkeit ist in diesem Buch mit Schüler auch immer Schülerin gemeint, ebenso verhält es sich 
mit Lehrer und Lehrerin etc.
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Materialaufstellung und HinweiseMaterialaufstellung und Hinweise

In diesem Heft werden Symbole für Einzelarbeit (☺), Partnerarbeit (☺ ☺), Gruppenarbeit (☺ ☺ ☺) und 
Arbeit mit der gesamten Klasse (☺ ☺ ☺ ☺) verwendet, die sich in der jeweiligen Kopfzeile der Arbeits-
blätter befinden.

Grundrisse und Pläne

Fantasiegeschichte ab Kl. 2
Buntstifte bereitlegen.

Die Welt von oben ab Kl. 2
ggf. Internetzugang zur Verfügung stellen.

Draufsicht ab Kl. 2

Ein Grundriss ab Kl. 2
Schere und Kleber bereitlegen.

Mein Zimmer ab Kl. 2

Die Schule ab Kl. 2

Koordinatensystem ab Kl. 2
Schere und Kleber bereitlegen.

Ortsplan ab Kl. 2

Finde den Weg  ab Kl. 3

Schatzsuche  ab Kl. 3

Stadtplan-Memory®  ab Kl. 3
Schere, Kleber und Stadtpläne bereitlegen.

Zu dieser Einheit passen ideal:
Einen Kinderstadtplan mit Google Maps erstellen 
(https://www.umwelt-im-unterricht.de/medien/dateien/einen-kinderstadtplan- 
mit-google-maps-erstellen/)

Quiz: Karten und Orientierung 
(https://www.schlaukopf.de/grundschule/klasse3/sachkunde/karten.htm) 
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Ort / Stadt / Gemeinde

Was ist was? ab Kl. 3

Organisation eines Ortes ab Kl. 3

Wo bin ich? ab Kl. 2

Geschäfte in der Stadt ab Kl. 2

Wichtige Orte ab Kl. 2

Freizeit ab Kl. 2

Verkehrsmittel ab Kl. 2

Autokennzeichen ab Kl. 2
Buntstifte bereitlegen.

Vorteile und Nachteile  ab Kl. 3

Zu dieser Einheit passen ideal:
Stadtpolitik – Bürgermeister & Co. 
(http://stadtgeschichtchen.de/kapitel/moderne-stadt/die-stadtpolitik/)

HANISAULAND – Politik für dich: Lexikoneintrag Gemeinde 
(https://www.hanisauland.de/lexikon/g/gemeinde.html) 

Deutsch lernen: Einkaufen in der Stadt – learn German: shopping –  
apprendre l‘allemand: les magasins 
(https://www.youtube.com/watch?v=B9drRIZjJ0c) 
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Meinen Ort erkunden

Wohnortssteckbrief ab Kl. 3

Ich und mein Ort ab Kl. 2

Fragebogen ab Kl. 2

Vereine ab Kl. 2
Buntstifte, Schere und Kleber bereitlegen.

Geschäfte ab Kl. 2
Schere und Kleber bereitlegen.

Berufe ab Kl. 3
Hier muss ein Interview geführt werden.

Gebäude ab Kl. 3

Verkehr ab Kl. 3

Straßennamen  ab Kl. 3

Stadtrallye  ab Kl. 3
Die Aufgaben dienen als Beispiel und können ortsspezifisch angepasst  
und erweitert werden.

Zu dieser Einheit passen ideal:
#stadtsache 
(https://stadtsache.de/)

Actionbound 
(https://de.actionbound.com/) 
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Mein Bundesland

Mein Bundesland ab Kl. 2
Buntstifte bereitlegen.

Steckbrief ab Kl. 3

Das gefällt mir ab Kl. 2
Buntstifte bereitlegen.

Spezialitäten ab Kl. 3
Buntstifte bereitlegen.

Dialekt ab Kl. 3

Nachbarn ab Kl. 3
Buntstifte bereitlegen.

Städte und Flüsse ab Kl. 3
Schere und Kleber bereitlegen.
Atlas, Landkarte und / oder Internetzugang zur Verfügung stellen.

Landeshauptstadt ab Kl. 3
Buntstifte bereitlegen.

Landeswappen  ab Kl. 2
Buntstifte bereitlegen.

Zu dieser Einheit passen ideal:
Die 16 Bundesländer || Kinderlieder zum Lernen 
(https://www.youtube.com/watch?v=LTY0rr120os)

Die Bundesländer Deutschlands (Primolo) 
(https://www.primolo.de/node/32087)

Deutschland: Bundesländer – Erdkunde-Quiz 
(https://online.seterra.com/de/vgp/3014) 

Deutschland: Hauptstädte der Bundesländer – Erdkunde-Quiz 
(https://online.seterra.com/de/vgp/3189) 

Quiz: Bundesländer und Landeshauptstädte 
(https://www.schlaukopf.de/grundschule/klasse3/sachkunde/bundesland/ 
hauptst%C3%A4dte.htm) 

Hanitett – Die Bundesländer 
(https://www.hanisauland.de/spiele/hanitett-bundeslaender/) 
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Deutschland

Nachbarn ab Kl. 3

Städte und Flüsse ab Kl. 3

Städte und Flüsse zuordnen ab Kl. 3

Bundesländer-Memory® ab Kl. 3
Memory®-Karten auf festes Papier kopieren.

Bundesländer-Mix ab Kl. 3

Hauptstädte-Domino ab Kl. 3
Schere bereitlegen.
Dominokarten auf festes Papier kopieren.

Hauptstädte zuordnen ab Kl. 3

Berge  ab Kl. 3

Nationalhymne  ab Kl. 3
Schere und Kleber bereitlegen.

Staatswappen und Nationalflagge  ab Kl. 3
Buntstifte bereitlegen.

Politik  ab Kl. 3

Geschichte  ab Kl. 3

Wahrzeichen  ab Kl. 3
Schere und Kleber bereitlegen.

Zu dieser Einheit passen ideal:
Quiz: Deutschland 
(https://www.schlaukopf.de/grundschule/klasse4/sachkunde/deutschland.htm)

Die Maus: Nationalhymne
(https://www.wdrmaus.de/filme/sachgeschichten/nationalhymne.php5) 

Die Maus: Nationalflagge 
(https://www.wdrmaus.de/filme/sachgeschichten/deutschlandflagge.php5) 

Quiz Deutschland 
(https://teddylingua.de/quiz-deutschland/) 

Für Kinder erklärt: Der Mauerfall am 9. November 1989 (Dein Spiegel) 
(https://www.youtube.com/watch?v=9tqEyhkyzr8) 
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